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Protokoll 
der 28. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Rehagen, vom 10.10.2023 im FFW Gerätehaus 
Rehagen 
______________________________________________________________________________ 
 
Beginn    19:00 Uhr   Ende: 21:00 Uhr 
  
Anwesend   Herr Hoffmann   

Herr Brückner 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil  
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Anträge zur Tagesordnung 
3. Einwendungen zur Niederschrift 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Auswertung BM-Wahlen und Diskussion Kommunalwahlen 2024 
6. Vorbereitung Seniorenweihnachtsfeier 
7. Sonstiges 

 
 
zu 1. Eröffnung und Begrüßung 

Herr Hoffmann eröffnet die Versammlung und begrüßt alle Anwesenden. 

zu 2. Anträge zur Tagesordnung 
keine 
 

zu 3. Einwendungen zur Niederschrift der 27. Sitzung 
 keine 
 
zu 4. Einwohnerfragestunde 

keine 
 
zu 5.  Auswertung BM-Wahlen und Diskussion Kommunalwahlen 2024 

Es wurde über den Ablauf der BM Wahlen gesprochen und wie man mit dem Thema 
Kommunalwahlen im Ortsbeirat umgehen möchte. Als Ergebnis wurde vorgeschlagen, den Vorstand 
der Feuerwehr zur nächsten Sitzung einzuladen. Es soll auch eine Prioritätenliste erarbeitet werden. 
 

zu 6.  Vorbereitung Seniorenweihnachtsfeier 
Die Seniorenweihnachtsfeier findet am 07. Dezember 23 um 14:30 Uhr gemeinsam mit 
Kummersdorf-Alexanderdorf im Kummersdorfer Krug statt. Die Organisation ist so gut wie 
abgeschlossen, es fehlen nur noch Kleinigkeiten. 

 
zu 7. Sonstiges 

 die abgebaute Bank vorm Friedhof soll auch wieder dort hin 
 es gibt noch keinen Fortschritt in Sachen Einbahnstr. Horstweg 
 die Bushaltestelle Rehagener Hauptstr. ist noch ohne Beleuchtung 
 es gibt momentan kaum Rückmeldungen zu den Protokollen 
 es finden momentan kaum noch Sitzungen statt, wegen Personalmangel 
 die Grünflächen im Wohngebiet sehen sehr ungepflegt aus. Sie werden mittlerweile vom 

Ortsbeirat und einigen Anwohnern gemäht. Hier besteht 2024 dringend Handlungsbedarf seitens 
der Verwaltung 

 bei Bauanträgen sollte es kein Einvernehmen ohne Beteiligung der Ortsbeiräte geben. Die Art 
und Weise der Beteiligung sollte noch besprochen werden, z.B. mit dem Bauausschuss 

 es werden noch einige weitere Themen besprochen 

 
Uwe Hoffmann 
Ortvorsteher 


